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Juhalt : Die liegenſchaftlichen Zwangsveräußerungen , die Pfandeinträge und die Pfandſtriche 189l .

Band IX.
`

Die liegenſchaftlichen Zwangsveräußerungen , die Pfandeinträge und die

Pfandſtriche im Jahr 1891 .

( Vergl . Band VIII , Jahrgang 1891 , Nr. 10 Seite 175 . )

Die Ergebniſſe der über die Zwangsveräußerungen von Liegenſchaften im Vollſtreckungswege
und Konkurſe , ſowie über die Einträge in die Grund - und Pfandbücher und die Streichungen ſolcher
Einträge im Jahr 1891 gemachten Erhebungen ſind im Nachſtehenden in gleicher Weiſe wie in den

Vorjahren zur Darſtellung gebracht . Die Ergebniſſe aus den erſten neun Erhebungsjahren ( 1882
bis 1890 ) ſind an den wichtigſten Stellen zur Vergleichung beigeſetzt . Dabei wird bemerkt , daß
die Erhebungen im erſten Erhebungsjahr 1882 in weit geringerem Umfange wie diejenigen der

folgenden Jahre gemacht wurden und deshalb die bezüglichen Zahlen in der jetzigen Darſtellungsweiſe
nur theilweiſe zur Vergleichung herangezogen werden können .

1. Die liegenſchaftlichen Zwangsveräußerungen .
Die Zahl der liegenſchaftlichen Zwangsveräußerungen hat im Jahre 1891 in nicht unbedenk⸗

licher Weiſe zugenommen . Sie überſteigt nämlich diejenige der in den ſämmtlichen letztverfloſſenen
6 Erhebungsjahren vorgekommenen Zwangsverſteigerungen , bleibt dagegen immerhin noch ganz
bedeutend Hinter dém beſorgnißerregenden Stande der erſten 3 Erhebungsjahre ( 1882/84 ) , ſowohl
hinſichtlich der Höhe , als auch an Bedeutung zurück . Von der höchſten Zahl von 1454 Fällen im

Jahr 1883 fielen die Zwangsveräußerungen bis zum Jahr 1887 auf 799 Fälle , ſtiegen dann in
den Jahren 1888 und 1889 auf 820 bezw. 857 Fälle , gingen dann im Jahre 1890 wieder nahezu
auf die geringſte Zahl von Fällen des verfloſſenen Jahrzehnts ( 1887 ) zurück , erreichen aber jetzt
im Berichtsjahre wieder eine Höhe von 960 Fällen .

Von den 960 Zwangsverkäufen des Jahres 1891 erfolgten 844 oder 87,9 p auf rið :
terliche Verfügung , 116 oder 12,1 y während eines geget die Schuldner im Laufe befind -
lichen Konkursverfahrens . Nur Gebäude kamen in 254 Fällen , nur Gelände in 288

Fällen , Haus und Gelände zuſammen in 423 Fällen zur Veräußerung . Unter letzterer Bahl
ſind alle veräußerten Beſitze von Haus und landwirthſchaftlich angebautem Gelände eingerechnet , auch
wenn letzteres noch ſo klein iſt ; wollte man unter landwirthſchaftlichen Anweſen Heimſtätten verſtehen ,
die einer Familie den Unterhalt ganz oder doch großentheils gewähren , ſo könnte man hiefür im

Allgemeinen wohl den Beſitz von mindeſtens 3 ha landw . angebauter Fläche mit Wohnhaus
anſehen ; ſolcher Anweſen gelangten nur 84 ( 8,8 ½ ſämmtlicher Fälle ) zum zwangsweiſen Verkauf .
Ein ſogenanntes landwirthſchaftliches Anweſen wurde in 418 Fällen ( 48,5 , der Ge⸗

ſammtfälle) zwangsverſteigert . Ein liegenſchaftlicher Zwangsverkauf kam auf 1739 Einwohner und

auf 362 Haushaltungen , ein Verkauf eines landwirthſchaftlichen Anweſens auf 3993 Einwohner , auf
882 Haushaltungen im Allgemeinen und auf 533 landwirthſchaftliche Haushaltungen im Beſonderen .

Nach dem Beruf waren von den außer Beſitz geſetzten Eigenthümern 367 Landwirthe , 518

Gewerbe : und Handeltreibende , 75 Perſonen ſonſtigen Berufs oder ohne Beruf . Unter den bis⸗
herigen Beſitzern von verkauften ſog. landwirthſchaftlichen Anweſen waren 206 Landwirthe ( 49,3 % ) ,
187 ( 44,7 ° ) Gewerbe - unb Handeltreibende und 25 ( 6,0 05) fonftige Perſonen . In der fol⸗
genden Ueberſicht iſt die Art des verkauften Gegenſtandes , ob nur Haus , nur Gelände oder beides

zuſammen , für jede der drei Berufsgruppen dargeſtellt . Es kamen vor
Haus ohne Gelände ohneZwangsveräußerungen nur nur Haus und

bei im Ganzen o Haus Gelände Gelände A To ae
t R 5 elände Haug

Landwirthen . . 367 38,2 89 129 205 288 335
Gewerbes und Handeltreibenden . 518 54,0 195 t81 192 387 828
ſonſtigen Perſonen . 75 7,8 27 28 25 52 48

im Gänzen . „ „ e E. TOBO Foa 254 283 423 677 706
ETT EA A E ARG 100,0 26,4 29,5 44,1 70,5 13,6 .1 t r I

Gortſetzung folgt auf Seite 182. )
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Noch : Tabelle 1 a .
Noch : 1. Liegenſchaftliche Zwangs⸗
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Noch : Tabelle 1 b .
Noch : 1. Liegenſchaftliche Zwangs⸗
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Eortſetzung von Seite 173. )

Von den 677 Fällen , in denen das Haus ( d. h. ein oder mehrere überbaute Grundſtücke )
zum Verkauf kam , betrafen 254 ausſchließlich Gebäude , 423 Gebäude und Gelände . Die Zahl der
Häuſer oder überbauten Grundſtücke iſt im Ganzen etwas größer als die Zahl der angegebenen
Fälle von Hausverkauf , da in verſchiedenen Fällen zwei und mehr Gebände veräußert wurden . Eine
zuverläſſige oder auch nur annähernd genaue Angabe kann hierüber ebenfowenig wie über die verz
ſchiedenen Gebäudearten gemacht werden , da im erſteren Falle eine ſpezielle Erhebung im Einzel —
falle z. Zt. überhaupt nicht ſtattfindet , im letzteren Falle aber wegen der verſchiedenartigen Be⸗
handlungsweiſe des von den Vollſtreckungsbeamten ausgeſtellten Materials in dieſer Hinſicht das
ſich ergebende Reſultat ſehr wenig den thatſächlichen Verhältniſſen entſpricht . Für das Jahr 1893
und die folgenden Jahre werden wir jedoch in der Lage ſein , auch über dieſe Verhältniſſe zuver —
läſſigere Angaben machen zu können , da von dieſem Jahre ab die Erhebung in dieſer Hinſicht eine
entſprechende Erweiterung bezw. Verbeſſerung erfahren wird .

Von den 706 Fällen von Geländeverkauf betrafen 283 nur Gelände und 423 Gelände
nebſt Haus , ferner 686 landwirthſchaftliches Kulturgelände ( mit oder ohne ſonſtige Fläche ) , 20 kein
ſolches , darunter 6 Fälle , in denen nur Wald , 1 Fall , in dem Haus und Wald , ferner 9 Fälle , in
denen nur Bauplätze und 4 Fälle , in welchen Haus und Bauplätze veräußert wurden .

Die geſammte Fläche des verkauften Geländes betrug 1561 ha , wovon 1116 ha land⸗
wirthſchaftliche Anbaufläche ( 713 ha Acker - und Gartenland , 51 ha Rebland und 352 ha Wieſe )und 445 ha ſonſtige Fläche ( 288 ha Wald , 56 ha Weide , 101 ha Bauplätze und verſch . ) . Die
Einzelflächen , d. h. die im Einzelfall verkauften Geſammtflächen waren meiſtens gering ; nur in
17 Fällen war die landwirthſchaftliche Anbaufläche größer als 10 ha, in 4 Fällen größer als 20 ha ,
davon in 3 Fällen größer als 30 ha , im Näheren 70,87 , 44,26 und 35,58 ha .

Nach der Größe des im Einzelfall verkauften landwirthſchaftlich angebauten Geländes
ſetzten ſich die Zwangsverkäufe folgendermaßen zuſammen :

Einzelgroße : überhaupt % mit Haus o ohne Haug % Geſammtflaͤche /
unter ½ ha 330 48,1 144 34,4 186 69,4 72 ha 6,5
½ — 1 „ 118 17,2 76 18,2 42 15,7 aaan T

— 2 , 108 15,7 84 20,1 24 8,9 TITSSS STEN
JIC| rm

VAAAPAN . A AAE: AEDA MEA LAEE , SALEN . LA s AA T
0 — 3 ha 595 86,7 334 79,9 261 97,4 407 ha 36,5

— 5 , 49 „1 43 10,3 6 2,2 pU ATTA—10 , 25 3,7 24 5,7 1 0, TETOR YERA10 —20 , 13 1,9 13 3,1 — — 174 „ 15,6BORT ET EE eO TODA MBONI iA mar E EE TELOS
8 u. mehr ha 91 13,3 84 20,1 7 2,6 709 ha 63,5im Ganzen 686 100,0 418 100,0 268 100,0 1116 » 100,0 .

In den 6 Fällen , in denen nur Wald zum Verkauf kam, betrug die Fläche 0,50 , 1,68 ,
2,00 , 2,15 , 6,20 und 11,6 ha ; in dem Falle , in welchem Wald nebſt Gebäude veräußert wurde ,
war die Waldfläche 0,20 ha groß . Die alleinverkauften Bauplätze hatten 2 ars ar , in 3 Fällen
4 ar , ferner 5 ar , in 2 Fällen 10 ar und 11 ar Flächeninhalt ; die in Verbindung mit Gebäuden
zwangsverſteigerten Bauplätze hatten eine Flächengröße von 2 ar , 3 ar , 4 ar und 10 ar .

Die ganze zwangsweiſe veräußerte landw . Anbauflläche machte 0,14 / der landw . Ge —
ſammtanbaufläche des Landes im Jahr 1891 aus . Unter Zugrundelegung des Reſultatsüber die im Jahr 1873 vorgenommene Erhebung über den Einzelbeſitz von landwirthſchaftlichenGrundſtücken kann wohl auch für das Jahr 1891 als annähernd zutreffend angenommen werden ,
daß von der geſammten Fläche der Beſitzer ſolcher Gelände von weniger als 3 ha 0,22 %, von
derjenigen der Beſitzer von 3 ha und mehr 0,12 ½ veräußert wurden . Hierbei ift jedoch unter -
ſtellt , daß fein Verkauf von weniger als 3 ha einen Beſitzer von mehr als 3 ha , dem nur ein
Theil ſeines Beſitzes genommen worden wäre , getroffen habe.

In der Mehrzahl der Fälle ( 807 oder 84,1 h ) wurde bas ganze liegenſchaftlicheVermögen des Schuldners , in 153 Fällen ( 15 , ) nur ein Theil desſelben von dem zwangs⸗weiſen Verkauf getroffen . Bei den 254 reinen Hausverkäufen war in 220 Fällen ( 86,6 %) das
Haus , bei den 283 reinen Geländevertäufen in 210 Fällen ( 74 ) das Gelände , bei den 423
Verkäufen von landwirthſchaftlichen Anweſen in 377 Fällen ( 89,10 ) das Anweſen das ganzeliegenſchaftliche Vermögen des Schuldners .
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Wie gewöhnlich war der Erlös aus den Zwangsverkäufen im Ganzen erheblich höher
als der Steueranſchlag und bezüglich der Gebäude auch höher als der Brandverſicherungsanſchlag ,
dagegen geringer als der Schätzungswerth . Die folgende Ueberſicht bringt dieſe Verhältniſſe im

Näheren zur Darſtellung :

Der Erlös betrug o
Gegenſtand Brandverſicherungs : Steuer - Schätzungs⸗ A des

des anſchlag anſchlag werth Erlös Steuer⸗ Schätzungs⸗
Verkaufs: M M. M M anſchlags werthes

nur Haus 4 856 000 8 829 000 7 509 000 7 098 000 218,2 94,5
nur Gelände — 802 . 000 456 000 416 000 137,7 9,2
Haus und Gelände 2621 000 2772000 4299 000 3465 000 125,0 80,6

im Ganzen 7477 000 6 403 000 12 264 000 10 979 000 171,5 89,5 .

In dieſem Jahre weiſen hiernach die reinen Gebäudeverkäufe im Vergleich zum Schätzungs⸗
werth die höchſten Erlöſe auf , während mit den gemiſchten Liegenſchaftsverkäufen ( Haus und Gelände ) ,
wie gewöhnlich , das ungünſtigſte Ergebniß erzielt wurde . Die ſeither regelmäßig günſtigſten Cr -

gebniſſe der Verkäufe von reinem Gelände ſind ſomit hinter denjenigen der Erſtgenannten zurück⸗
geblieben . Eine Erklärung hierüber dürfte wohl darin zu ſuchen ſein , daß unter der z. Zt . herr⸗

ſchenden wenig guten wirthſchaftlichen Lage , namentlich die weniger bemittelte Bevölkerungsklaſſe
und unter dieſer hauptſächlich die ländliche Bevölkerung zu leiden hat. Bei dieſer Vergleichung iſt

zwar das Verhältniß , in welchem die Schätzungswerthe zu dem wirklichen Werthe der veräußerten
Liegenſchaften ſtehen , außer Berückſichtigung geblieben ; es darf jedoch , da die Schätzungen von ſach —
verſtändigen und dazu vereideten Perſonen vorgenommen werden , angenommen werden , daß im

Großen und Ganzen die Schätzungswerthe dem wahren Werthe der Liegenſchaften zum Mindeſten
ſehr nahe kommen .

Im Allgemeinen iſt als ſachgemäß und unzweifelhaft zu erachten , daß aus den Zwangs⸗
verkäufen in der weitaus überwiegenden Mehrzahl der Fälle ein geringerer Ertrag erzielt wird , als

aus den Verkäufen aus freier Hand .

Die Urſachen der Zwangsverkäufe bezw. der dieſelben veranlaſſenden Nothlage der Schuldner
find in der Tab . Ib nah 8 Gruppen als Haupt - und Nebenurſachen dargeſtellt . Haupturſachen
ſind 960 ( für jeden Fall eine ) , Nebenurſachen 359 , insgeſammt 1319 urſächliche Verhältniſſe
angeführt . Von der Geſammtzahl kamen 517 auf Landwirthe , 802 auf Gewerbetreibende und

ſonſtige Perſonen . In der nachfolgenden Ueberſicht ſind die Urſachen nach jenen Gruppen und

noch weiter nach Arten , zugleich audy fiir die Berufsklaſſen dargeſtellt :

Gewerbetreibende und
Urſachen . Landwirthe. ſonſtige Poöenen, Im Ganzen . Ra

4 "i i 8 ſammt⸗
9] i t⸗ Neben⸗ Zuſam⸗Haupt⸗ Neben⸗ 3 „ Haupt⸗ Neben⸗ Zuſam⸗
a ASNA a a 0

irfachen
s Sia y

eR
A M zahl

Schlechte Ernten . 39 12 51 BrO 18 2 69 5,2

I TOIT IET RE T i a r aS aa 2 Go — s 1o

GSonſtige, Naturereigniſſe . — — — ae Fe aa —
Praha t de EA a A 3 1 1 va | A a 20s

150 % %4 $ 1 . 19 A. aonane e
Schlechte Zeiten , Mangel an

1 P PA AA S AA 5 2% 18 a 15 29 7 86 Ty
MNiederer Arbeitslohn , geringer

Verdienſt Bhd Botoa DER , 6 6 4 10 0,8
19 Ok caT | O gepe la B0at TAD a S

Zahlreiche Familie . . . 2 1 8 1 4 5 8 5 8 0,6
Krankheit (eig. od. i. d. Familie ) 17 6 28 18 7 25 85 18 48 3,6

m Unfall , Verletzung ce. . —i , — — Ghi Pe — — — —

Arbeitsunfählgkeit , Alter . 4 3 7 7 8 10 11 6 17 „3
Todesfall in der Familie . . 3 5 8 — 8 8 8 8 11 0,8
Ungünſtige Familienverhältniſſe 8 4 12 10 4 14 H AE A LAE

TPERTE Iyp OOR T; VAABR T EE Ya M a L R

Unfreiwill . ungünſt . Uebernahme
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f
Landwirthe . Gewerbetreibende Im Ganzen. In %

Ur la ch cM
und Sonſtige . dèr GezArten Haupt⸗ Neben⸗ Zuſam⸗ Haupt⸗ Neben⸗ Zuſam⸗] Haupt⸗ Neben⸗ Zuſam - ſammt⸗

å
urſachen men urſachen men urſachen men zahlUngünſtiger Kauf . . 23 5 28 39 11 50 62 16 78 5,9Ungünſtige Pacht . . . 1 — 1 — — — Paip 1 0,1v Kauf ohne Vermögen , über -

mäßiger Kauf 9 5 14 28 4 32 87 9 46 8,5Mangel an Betriebsfapitat . . 8 11 19 46 24 70 54 85 89 6,7Unkenntniß des Geſchäfts . . 9 1 10 21
28. 30 8 8850 . ½ 18I AE aaia 184 68. 252 . 1 101

Schlechter Gang des Geſchaͤfts 3 { 25 14 839 29 17 46 3,5Geſchäfts - und andere Verluſte 3 1 4 12 517 15 6 21 1,6Ungünſtiger Akkord, Spekulation 3 1 4 86 4 40 39 5 44 3,3Viehſterben , Unglück mit Vieh 1 — 1 — — — 1 — 1 0,1VI , Bauten , Betriebseinrichtungen 2 3 10 3 13 12 4 16 1,2Bütcſchaftert5 . CRT EIR 8 26 15 1 16 36 9 42 3,2Prozeſſe und Prozeßkoſten 1 1 2 GS g 8 4 1 5 0,4Waarenkauf a — — — 2 . 2 2 2 0,2Viehhandel , Viehkauf . — 1 1 — 1 — 2 2 0,282 16 48 108 28317181 185 44 179 13,7
Unredlicher Handel u. Geldverkehr 5 6 11 1 2 3 6 8 14 1,0MEISN A AIA TRE T — —- — — — — —— — —Sonſtige Ausbeutung . . 5 6 11 4 3 7 9 9 18 „410 12 22 5 5 10 15 117 32 2,4

Trägheit , Arbeltsſcheu . . 12 6 18 21 11 32 88 17 50 3,855 25 90 | 116 35 “151 181 60 241 18,„3Schlechte Haushaltung . . 28 12 40 42 17 59 TO e29 99 7,5Genußſucht aR a2 Hogeiiages | dmgod insan] dyn | i gfanioianie g 3,2Ayuninh i anrd orni 9 5 14 15 15 30 24 20 44 8,3a e r a A — — — —
HeVIII . Streit und Unfrieden 3 1 4 1 Aio ] ba - 0AProzeßſucheht 1 2 8 ga 3 8 1 5 6 0,5Wehfelreiterei 939399498 1 1 — 1 1 — 2 2 0,1Vergehen u. Verbrechen bezw.

Straferſtehung a4 6 — 6 10 1 11 16 1 17 1,31967 00 192 224 91. 815 | 860 147 507 88,4 .IX . Unbekannte Urſachen . . 1 — 1 8 — 8 4 0,3Im Ganzen . . 367 150 517 | 598 209 802 360 359 1819 100,0 ,
Die folgende Ueberſicht bringt die Häufigkeit der Urſachen im prozentalen Verhältnißfür die Gruppen zur Veranſchaulichung . Es entfielen

bei den Landwirthen bei den Gewerbetreiben —
5den und Sonſtigen

im Ganzen
Haupt⸗ Neben⸗ zuſam⸗ Haupt⸗ Neben⸗ zuſam⸗ Haupt⸗ Neben⸗ zuſam⸗urſachen men urſachen men urſachen menauf in O in 0 in 00 0I . Naturereigniſſe . AEN S E EAR ASA S SA e E 8,5 20. 58I . allgemeine Verhältniſſe BTTP D AAE 2,0 10,6116 2/3. 1110,89) 8,5III . Familienverhältniſſe u. Krankheit . On Te IVs D5: oo SA 5,3 3,0 8,3IV . unfreiwillige ungünſtige Uebernahme . 8,9 0,8 9,7 8,0 0,3 87,8 8,4 0,4 8,8V. freiwillige ungünſtige od. leichtfertige

Heinahjee gVI . verſchuldetes u. unverſchuldetes Unglück
beim Geſchaͤftgganngg . `VII . Ausbeutung der Unfähigkeit oder Noth⸗
Hiße durch ( Dritte . a 20 2,3 4,3 0,86 O6 La Ea ABe oaVIII unmittelbare etgene Verſchuldung . . 26,3 10,6 37,1 2750 11½ 39,327,8 11,1 38,4IX , unbefannte Urſachen 02 — Wa I eA — 104 0,3

im Oameni . à . 71 ; 28,9 100,0 | 78,9 261 100,0 :| 72,8: 27,2 100,0 .

Ba 148 189 10A. 9,7 224 13,9 5,2 19,1

6 656,1 e 1256 3,5 eS 10,8 3, , 13,7

Die Zwangsveräußerung iſt hiernach auch im Jahre 1891 , wie regelmäßig , am häufigſten durcheigene Verſchuldung ( VIII ) , haußtſächlich durch Nachläſſigkeit , ſchlechte Haushaltung und Trägheit ,herbeigeführt worden ; darnach führte die freiwillige ungünſtige und leichtfertige Uebernahme

||
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1 von Liegenſchaften und Geſchäften ( V) und Unglück im Geſchäftsgang ( VI ) , welche zumeiſt
— auch auf eigener Schuld beruhen , zu den zahlreichſten Zwangsverkäufen . Alle übrigen Arten von
br Urſachen treten . gegen die vorgenannten erheblich zurück. Die wenigſten Zwangsverkäufe ſind der
„0 Schuld dritter Perſonen durch Uebervortheilung , Ausbeutung ꝛc. ( VII und von VI Viehhandel )

zuzuſchreiben ; Wucher iſt in keinem Fall als Urſache des Zwangsverkaufs angegeben worden .
s In den folgenden Ueberſichten haben wir die hauptſächlichen Ergebniſſe der bisher
ji über die Zwangsveräußerungen gemachten Erhebungen vergleichend zuſammengeſtellt :„9

i
a. Im Allgemeinen .

5
Betroffen wurde Veräußert wurde„6 glegenſch. 1 Betr Ver⸗ davon oder t/y der3 Buia

©
oiu Mhaine anes as gee aaie P m Dant. apere sanon.. Deai veräͤußes woh⸗ hal⸗ 8 Seih Beſites Haus lände lände Sme Slid —2 Jahre SARRE Ts tungen wirthe rige in Fällen in Fällen ha

i
ha Fläͤche2 1891 AOU. 1789 < Sap a B07 568 887 58 . 354 283 423 1561 1116 0,144 1890 803 2065 430 839 464 692 111 113 249 441 TS9r T072 0,132 1889 857 1868 366 412 445 741 116 119 277 461 1460 1150 %½42 1888 820 1958 404 8372 448 742 78 118 217 490 1641 1428 0,187 1887 799 2004 416 367 432 682 117 113 238 448 1430 1125 0,141886 815 1065, 406 394 421 719 96 119 229 467 1783 . 1429 0,180 1885 982 1718 355 427 505 816 116 159 274 499 1564 1340 ,17- 1884 1156 1880 284 513 643 1026 180 177° 826° 658 2288 " 1622 0,204 1883 1454 1090 225 541 913 1313 141 264 451 739 2245 1785 0,22.4 Die veräußerte Einzelfläche

des
Tae toet. retanpet betrug o beg

SAA haitbi 1a davo im chätz⸗ l Zw i8 i F und über Durch⸗ Erlös we nach den Aai und eeN TAIAD
3 Jahre e

d a E
RN M watte Lo n m vow y v . VA lak

i 1891 595 4 1,63 10979000 -89,5 78 46 ÑO 116 252 179 32 507 4
3 1890 577 76 8 1,64 6 906 000 87,5 47 41 98.. 64 . 198 . 153 18 403 121889 627 98 4 1,59 5858 000 89,4 47 84 140 65 191 135 SP Roe L
i 1888 571 128 6 2,04 - 4998000 85,8 54 34 113 71 178 159 22 464 —
f 1887 580 -101 5 1,65 4986 000 88,2 59 44 86 107 166 162 18 451½/11886 peL- IL 8 2,07 4,747 000. : 84,0. . . 44. : 88 . 106 . 114 183. 166 19 „ 418 21885 654 112 4 1,75 5 580 000 80,7. 44 43 124 117 226

1884 854 116 11 1,67 7881000 78,2 89 63 128 129 815 232 29 582 6iO 1883 1084 141 10 1,52 8483000 86,6 115 102 159 108 872298 48 796 8
i 1882 — — — — — 1354 226 210 171 165 867 55 580 —, .

), b. Insbeſondere für die landwirthſchaftlichen Anweſen .

iß Berdupertë pat Betroffene Sura des . nged GrTRuheg dlubein raih
wirthſch. Haushal⸗ Land⸗ Son⸗ 3 ha und Durch⸗ Ganzen landw.Jahre Anweſen tungen wirthe ſtige

in AU
mehr

JAn ha waonajeá n Fällen ha e1801 418 583 206. 212 384 84 2581 964. ` 0,12j 1890, ; 415 510 199 216 BAA o IB oge 945 0,121889 458 487 243 215 867 91 2,52 992 0,131888 490 474 249 241 868 122 2,64 1292 0,161887 447 520 218 229 355 92 2,19 979 0,121886 467 497 252 215 367 100 2,69 1 255 0,16l 1885 498 465 245 253 396 102 2,51 1149 0,141884 648 356 815 333 587 111 221 1435 0,181883 735 813 811° 424 615 120 1,93 1419 0,181882 1158 199 538 615 952 201 211 2 480 0,80.
Wie ſchon Eingangs hervorgehoben , hat die Zahl der Zwangsveräußerungen im Jahr 1891

nicht unerheblich zugenommen . Von dieſer Zunahme wurde namentlich der Grundbeſitz der Ge —
werbe - und Handeltreibenden ( 116 Fälle mehr als im Vorjahre ) , in weit geringerem Maße der⸗
jenige der Landwirthe und der in ſonſtigen Berufen thätigen und berufsloſen Perſonen ( 28 bezw.13 Fälle mehr alg im Vorjahr ) betroffen . Beſonders die reinen Gebäudeverkäufe haben eine gang
erhebliche Vermehrung, gegen das Vorjahr um 141 Fälle , erfahren . Hieran iſt der Hausbeſitz in
den Städten mit mehr als 10 000 Einwohnern am ſtärkſten ( mit 80 Fällen ) betheiligt , was in

) nicht geringem Umfange auf die Verluſte zurückzuführen iſt, die in den Städten Karlsruhe , Mann⸗ |
i heim und Freiburg infolge unglücklicher Spekulation auf den Gebieten der Bauunternehmung und

des Häuſerkaufs mit ungenügenden Mitten erlitten wurden . In zweiter Reihe ſind an dem
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Anwachſen der Zwangsverſteigerungen die Verkäufe von reinem Gelände mit 34 Fällen mehr als im

Vorjahre betheiligt . Dagegen hat die Zahl der Verkäufe von gemiſchtem Grundbeſitz von Jahr zu

Jahr , ſo auch im Jahr 1891 wieder um 18 Fälle , abgenommen . Die Zahl der veräußerten land⸗

wirthſchaftlichen Anweſen zeigt die ganz unerhebliche Vermehrung von 3 Fällen gegen das Vorjahr ,
bleibt jedoch an Zahl und Größe der veräußerten Geſammtfläche hinter dem Ergebniſſe aller übrigen

Erhebungsjahre , meiſt ſogar ſehr weit , zurück . Entſprechend der Zunahme der Fälle iſt auch eine

Vergrößerung der veräußerten Geſammtfläche von 1391 ha im Vorjahre auf 1561 ha zu verzeichnen.
Im Berichtsjahre wurde von ſämmtlichen 10 Erhebungsjahren der höchſte Erlös aus dem ver—⸗

äußerten Grundbeſitz erzielt . Seit dem Jahre 1885 hat ſich der Ertrag aus den Zwangsverkäufen

anhaltend geſteigert , ſo daß dem im Jahre 1885 erzielten Erlöſe von 4747 000 / jetzt ein ſolcher

von 10 979000 / gegenüberſteht , obgleich bie Zahl der Fälle in jenem Jahre hinter der Zahl der

Fälle im Jahre 1891 nur um 28 zurückſteht und der Flächeninhalt der in beiden Jahren veräußerten

Grundſtücke faſt genau gleich groß iſt . An der Erhöhung des Erlöſes nehmen alle veräußerten

Liegenſchaftsarten theil . Nur gegenüber dem Vorjahre hat ſich der Erlös aus dem gemiſchten Liegen⸗

ſchaftsbeſitz anſcheinend verringert ; der Grund dieſer Verminderung liegt jedoch wohl größtentheils in

der Abnahme ſolcher Fälle . In höchſtem Maße ſind natürlich auch daran , namentlich in Folge

ihrer bedeutenden Vermehrung , die reinen Gebäudeverkäufe betheiligt . Im Näheren haben auch hier

diejenigen in den Städten mit über 10 000 Einwohnern dieſe Steigerung faſt ausſchließlich ver⸗

urſacht . Bei denſelben hat ſich nämlich der Steigerungserlös aus Gebäuden von 1370000 M im

Jahre 1885 auf 6886 000 . Mb bei einer Zunahme der Fälle um 93 erhöht , während für die ge —

ſammten übrigen Gemeinden bei einem Mehr von nur 2 Zwangsveräußerungen eine Steigerung
des Erlöſes von 508 000 / auf 762 000 „ / ſtattgefunden hat .

2. Die Pfandeinträge und die Pfandſtriche .

In den folgenden Tabellen 2 a und 2b ( Seite 188 big 195 ) werden die hauptſächlichen
Ergebniſſe der Erhebungen über die im Jahre 1891 für die einzelnen Amtsbezirke und größeren

Städte , ſowie für die Kreiſe und das Großherzogthum vorgekommenen Pfandeinträge und Pfand⸗

ſtriche in üblicher Weiſe nachgewieſen ; in den nachſtehenden Bemerkungen ſind daraus die Landes -

zahlen , ſowie die Zahlen für die größeren Städte unter Beifügung der Ergebniſſe einiger weiteren

Ermittelungen hervorgehoben .

a . Die Pfandeinträge .

Im Jahre 1891 fanden 64044 neue Einträge in die Pfandbücher ſtatt ; davon betrafen

9419 ( 14,71 0½%) bedungene Pfandrechte , 6715 ( 10/18 %) richterliche Pfandrechte und 47910

( 74,61 %) Vorzugsrechte , und zwar waren von letzteren 44515 ( 69,51 %), Kaufſchillinge und

3 395 ( 5,30 9 ) Gleichſtellungsgelder .
Der Geldbetrag diefer Cinträge erreihte im Ganzen eine Höhe von 167015000 M,

wovon 63324000 M ( 37,929 ) auf die bedungenen Pfandrechte , 8 756 000 / ( 5,24/ ) auf

die richterlichen Pfandrechte und 94 935000 % ( 56,34 ½) auf die Vorzugsrechte kamen , und zwar

8167 . 7000 Mb: ( 48,90 ¼) auf Kaufſchillinge und 13 258 000 / ( 7,04 0½%) auf Gleichſtellungs⸗
gelder .

Der durchſchnittliche Betrag eines Eintrags war im Allgemeinen 26608 „/ , bei den be⸗

dungenen Pfandrechten 6723 . / , bei den richterlichen 1304 / , bei den Vorzugsrechten 1 982 Mb,

bei den Kaufſchillingen 1835/ , bei den Gleichſtellungsgeldern 3 905 Mo.

Die Schuldner waren dem Berufsſtande nach 35 565 , Landwirthe mit 41 . 283000 M

Schuldbetrag , 24 967 Gewerbe⸗ , Handel - und Verkehrtreibende mit 101443000 / und 3512

ſonſtige Perſonen mit 24 289000 /

Gegenüber dem Jahre 1890 hat die Zahl der Einträge nicht unweſentlich ( um 2172 Fälle

oder 3,40/ ) zu⸗, die Schuldſumme dagegen abgenommen ( um 18 615000 / , oder . 11j15 %) ) ;
in Folge dieſes Verhältniſſes iſt die Durchſchnittshöhe eines Eintrags gefallen von 3000 auf 2 608 M,

Von den Standesklaſſen waren an den Einträgen 3158 Landwirthe mehr , 253 Gewerbetreibende

und 733 ſonſtige Perſonen weniger betheiligt als im Vorjahre ; die Eintragsſummen nahmen bei

den Landwirthen um 957 000 / zu , bei den Gewerbetreibenden um 9028000 AM. und. bei

den ſonſtigen Perſonen um 10 544 000 / ab.
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